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SIMONA Konzern steigert Umsatz  

Der SIMONA Konzern hat seinen Umsatz in den ersten drei Quartalen 2008 
weiter gesteigert. Trotz sich deutlich abkühlender Weltkonjunktur konnten 
die Umsatzerlöse bis zum 30.09.2008 auf 236,9 Mio. EUR erhöht werden. 
Das entspricht einer Steigerung von 4,5 Prozent gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum. Die Vergleichbarkeit mit dem Vorjahr ist jedoch 
eingeschränkt, da die Georg Fischer SIMONA Fluorpolymer Products 
GmbH zum 01.01.2008 endkonsolidiert wurde. Ohne die Berücksichtigung 
des Umsatzanteils der Georg Fischer SIMONA Fluorpolymer Products 
GmbH im Vorjahr ergibt sich eine Umsatzsteigerung von 6,5 Prozent.  

Sowohl im Segment Halbzeuge als auch im Segment Rohre und Formteile 
konnten Zuwächse erzielt werden. Bei den Halbzeugen profitierte der 
SIMONA Konzern von der noch guten Auftragslage der chemischen 
Industrie und des Maschinenbaus und der Fokussierung auf neue 
Anwendungen, zum Beispiel in der Umwelttechnik. Die Umsätze im 
Segment Rohre und Formteile konnten ebenfalls gesteigert werden. Unsere 
nordamerikanische Tochtergesellschaft leidet nach wie vor unter der sehr 
schwachen Konjunktur in den USA, konnte aber dennoch Umsatzzuwächse 
erzielen. Die Umsätze in Asien wuchsen bis zum 30.09. deutlich.  

Die gute Finanz- und Vermögenslage des Konzerns hat sich gegenüber 
dem ersten Halbjahr 2008 im Wesentlichen durch einen Anstieg der liquiden 
Mittel weiter verbessert.   

Trotz inzwischen drastisch gesunkener Ölpreise sind die 
Beschaffungskosten für die von SIMONA verarbeiteten Rohstoffe im dritten 
Quartal auf ein Allzeit-Hoch gestiegen. Wir erwarten für das vierte Quartal 
nachgebende Rohstoffpreise, obwohl Preise für einige unsere Vorprodukte 
noch nicht dem Ölpreis gefolgt sind.    

Das gute Vorjahresergebnis zu übertreffen ist angesichts der Auswirkungen 
der Finanz- und Wirtschaftskrise inzwischen ambitioniert, aber nicht 
unmöglich. Es kann jedoch nur gelingen, wenn keine größeren 
Verwerfungen aus der Finanz- und Wirtschaftskrise mehr auftreten.   

Zum 30.09.2008 beschäftigte der SIMONA Konzern 1.253 Mitarbeiter, 
gegenüber 1.226 zum Vorjahreszeitpunkt. Die Zahl der Mitarbeiter hat sich 
vor allem durch den neuen Produktionsstandort in Litvinov/Tschechien 
erhöht.   

Kirn, 29.10.2008  

Der Vorstand 


